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Kontakte und Sprechzeiten 
der Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Lollar, Holzmühler Weg 76, 35457 Lollar
Telefon: �  06406 / 920 - 0
Fax: �  06406 / 920 - 299
E-Mail: �  rathaus@lollar.info
Internet: �  www.lollar.de
Bürgermeister Jan-Erik Dort �  06406 / 920 - 100
Montags: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 

14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Dienstags: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwochs: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 

14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Donnerstags: GESCHLOSSEN
Freitags: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Ortsgericht Lollar
Ortsgerichtsvorsteher Herr Hartmut Bierau
Bornhöll 9a, 35457 Lollar
Telefon: �  06406 / 906242 oder 06406 / 72153
E-Mail:� bierau-lollar@t-online.de

Schiedsamt Lollar
Schiedsfrau Frau Heike Spohr
Telefon: �  0177 / 7201115
E-Mail: �  heike.spohr@schiedsfrau.de

Kindertagesstätten
Kita Abenteuerkiste, Lollar, Im Boden 8 �  06406 / 909778
Kita Kunterbunt, Lollar, Grüner Weg 10 �  06406 / 1646
Kita Kipalo, Lollar, Ostpreußenstraße 6 �  06406 / 72072
Kita Bunte Villa, Odenhausen, 
Weiherstraße 21 �  06406/ 72992
Kita Quitschvergnügt, Ruttershausen, 
Leipziger Straße 1 �  06406 / 72770

Flohkiste, Lollar, Gießener Straße 31a �  06406 / 75073
Netzwerk Tagespflege �  06408 / 501153

Stadt- und Schulmediothek
Clemens-Brentano-Europaschule
Ostendstraße 2, 35457 Lollar �  06406 / 8300529

Ärztliche Notfallbereitschaft / Notrufe
Ärztliche Notfallbereitschaft �  116 117
(Wochenende/Feiertage sowie Wochentage außerhalb der 
Sprechzeiten)
Zahnärztliche Notfallbereitschaft �  01805 / 607011 
oder www.kzvh.de
Apotheken Notfallbereitschaft �  0800 / 0022833 
oder www.apothekerkammer.de
Allgemeiner Notruf �  110
Feuerwehr Notruf �  112

Wasser- und Abwasserversorgung
für die Kernstadt sowie alle Stadtteile
Zweckverband Lollar-Staufenberg �  06406 / 9134 - 0

Strom- und Gasversorgung
EAM
Strom- und Erdgasversorgung �  0561 / 9330 - 9330
Netz und Einspeisung �  0800 / 32 505 32
Entstörungsdienst:
Strom �  0800 / 34 101 34
Erdgas �  0800 / 34 202 34

Bevollmächtigte  
Bezirksschornsteinfeger

Hans-Jürgen Mack �  0641 / 3011699
Joachim Zahrt �  06407 / 404 362

Forstangelegenheiten
Forstamt Wettenberg - HessenForst � 0641 / 460 4600
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Zu den Altersjubiläen gehören solche Jubilare, die ih-
ren 80., 85., 90., 95., 100. oder noch höheren Geburts-
tag feiern, sowie Ehejubilare, die 50, 60, 65 oder 70 
Jahre oder sogar noch länger verheiratet sind.

In der Vergangenheit, und zwar vor der Corona-Pan-
demie, wurden die Ehejubilare seitens der Verwaltung 
angeschrieben, ob sie einen Besuch des Bürgermeis-
ters zu ihrem Jubiläum wünschen. Dieses Verfahren 
wird bzw. wurde eingestellt.

Generell möchte der Bürgermeister nach der Corona-
Pandemie auch wieder die persönlichen Besuche zu 
den Altersjubiläen aufnehmen. Daher wurden bisher 
die Altersjubilare angerufen und gefragt, ob eine Eh-
rung gewünscht wird. Dieses Verfahren wird Ende April 
ebenfalls eingestellt.

Ab 1. Mai 2023 gilt Folgendes:
Sollte ein Besuch des Bürgermeisters gewünscht 
sein, besteht die Möglichkeit bis zu einer Woche vor 
dem eigentlichen Jubiläum (egal ob Alters- und Ehe-
jubiläum) bzw. der geplanten Feier per Telefon unter  
06406 920-101 (Frau Dietl) oder unter der Mailadres-
se vorzimmer@lollar.info einen Besuchswunsch zu  
äußern.

Hierbei bitten wir um Angabe Ihres Namens einschließ-
lich Telefonnummer, des Jubiläumsdatums, der Jubi-
läumsart sowie des Datums, der Uhrzeit und der Ört-
lichkeit der Feier.

Vielen Dank!� Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort,  
Bürgermeister

Mitteilungen des Bürgermeisters

Der Bürgermeister soll zum Gratulieren kommen? 
Sehr gerne! Sagen Sie uns einfach Bescheid!

80. Geburtstag? Goldene Hochzeit ?

Gewährung von Zuschüssen 
für das Jahr 2023

nach den Richtlinien zur Förderung der Jugend 
und der Vereine der Stadt Lollar

Die Anträge auf Gewährung der Regelzuwendungen, der Zu-
schüsse für aktive Jugendliche, der Pauschale für Kulturvereine 
und der Übungsleiter sind

bis spätestens zum 30.04.2023
bei dem Fachdienst Kindertagesstätten und Soziales, z. H. Frau 
Gierhardt, Holzmühler Weg 76, 35457 Lollar, in schriftlicher 
Form einzureichen.
Zur Bearbeitung der einzelnen Zuwendungen werden fol-
gende Angaben und Nachweise benötigt, die unbedingt dem 
Zuschussantrag beigefügt werden müssen:
•	 Anzahl der aktiven Mitglieder in Ihrem Verein nach Be-

stand zum Jahresbeginn
•	 Anzahl der aktiven Jugendlichen bis zur Vollendung 

des 18. Lebensjahres
•	 gültige Lizenzen der Übungsleiter und Angabe der ge-

leisteten Stunden
Ebenso benötigen wir die Anerkennung der Gemeinnützigkeit durch 
das Finanzamt, soweit uns diese noch nicht vorliegt. Wir weisen 
ausdrücklich darauf hin, dass auf Beschluss des Magistrates eine 
Zuschussgewährung grundsätzlich nur nach Eingang eines schrift-
lichen Antrages bewilligt werden kann. Vereine, die keine bzw. nicht 
alle erforderlichen Unterlagen zusammen mit dem Antrag einrei-
chen, können bei der Förderung nicht berücksichtigt werden!

Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeister

Bunte Halle Lollar
Ab sofort nehmen wir wieder Frühjahrs- und Sommerbe-
kleidung an.
Für alle anderen Spenden können Sie uns vorab per E-Mail 
kontaktieren unter: buntehalle.lollar@gmail.com, gerne auch mit 
Foto/s.

Die Spenden können montags und freitags von 16.00-17.00 Uhr 
in der Richard-Wagner-Straße 6 in Lollar abgegeben werden.
Zeit zum Kaufen und Stöbern ist montags und freitags von 15.00-
17.00 Uhr.
Bitte stellen Sie keine Spenden einfach vor der Tür ab.
Aktuelles erfahren Sie in den Lollarer Nachrichten, unter https://
buntehallelollar.de oder auf Facebook.
Wir freuen uns auf Sie!

Die Ehrenamtlichen der Bunten Halle

Stadt- und Schulmediothek:
Öffentliche Saatgut-Tauschbox wieder im 

Angebot
Der Frühling naht, so auch die Aussaat. In Kooperation mit der 
Initiative „Staufenberg nachhaltig“ bietet die Stadt- und Schulme-
diothek an der CBES Lollar/Staufenberg auch in diesem Frühjahr 
wieder die Saatgut-Tauschbox an. Bürgerinnen und Bürger der 
beiden Kommunen sind herzlich eingeladen, sich an dem Projekt 
zu beteiligen. Blumen, Gemüse, Kräuter, Gründüngung. Sie alle 
warten jetzt darauf, sich wieder zu vermehren und so für mehr 
Vielfalt auf häuslichen Balkonen, Terrassen, Beeten und Wie-
sen zu sorgen. Und wer noch etwas tiefer ins Thema einsteigen 
möchte: Die nötige Literatur zur Gartengestaltung und zum Gärt-
nern lädt darüber hinaus zum Ausprobieren ein.

Öffentliche Niederschrift
der 16. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

 der Stadt Lollar
am Donnerstag, 23.03.2023, 19:03 Uhr bis 20:09 Uhr

im großen Saal des Bürgerhauses Lollar

Anwesenheiten
Vorsitz:
Stadtverordnetenvorsteher Herr Bertin Geißler (SPD)
Anwesend:
die stellvertretende Vorsitzende der Stadtverordnetenversamm-
lung Frau Sabine Schiller (CDU)
die stellvertretende Vorsitzende der Stadtverordnetenversamm-
lung Frau Christine Schneider (FDP)
die Stadtverordnete Frau Heidelore Alt (GRÜNE)
die Stadtverordnete Frau Theresa Alt (GRÜNE)
die Stadtverordnete Frau Annegret Bastian (SPD)
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13 Mitteilungen
13.1 Erweiterung der Kita „Kunterbunt“, Grü-

ner Weg 10, Lollar;
Mitteilung zum Abschluss der Maßnah-
me

(57/2023)
FD 3.1/623.35

13.2 HSGB Kompakt - OVG Niedersachsen 
- Bauaufsicht kann die Beseitigung von 
Schottergärten anordnen

(77/2023)
FD 3.1/630.1

14 Schriftliche Anfragen
14.1 Beantwortung der Anfrage der CDU-

Fraktion vom 20.11.2022
hier: Laufende Bauprojekte und Pla-
nungsaufträge

(12/2023)
FD 3.1/602.0

14.2 Retentionsmaßnahmen aufgrund eines 
städtebaulichen Vertrages;
Anfrage der CDU-Frak t ion vom 
22.02.2023

(113/2023)
FD 3.1/621.411

14.3 Quartalsweise Verteilung der Steuer-
einnahmen;
Anfrage der CDU-Frak t ion vom 
22.02.2023

(114/2023)
FB 2/902.81

15 Verleihung der Ehrenbezeichnung 
„Stadtälteste/r“;
Aushändigung der Urkunden

(100/2023)
Vorzimmer/021.15

1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung sowie der Beschlussfähigkeit

Die stellv. Stadtverordnetenvorsteherin Christine Schneider er-
öffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden, insbesondere die 
zahlreich erschienenen Zuschauer, stellt die fristgerechte und 
ordnungsgemäße Ladung zur Sitzung und die Beschlussfähigkeit 
des Gremiums mit 33 anwesenden Mitgliedern fest.
Da keine Änderungsanträge zur Tagesordnung gestellt werden, 
ruft die stellv. Stadtverordnetenvorsteherin Christine Schneider 
den TOP 2 auf.

2 Wahl der oder des Vorsitzenden der 
Stadtverordnetenversammlung

107/2023
Vorzim-

mer/022.31
Die stellv. Stadtverordnetenvorsteherin Christine Schneider bittet 
um Wahlvorschläge. Durch die SPD-Fraktion, Fraktionsvorsit-
zender Norman Speier, wird Herr Bertin Geißler zur Wahl als 
Stadtverordnetenvorsteher vorgeschlagen. Für die CDU-Fraktion 
schlägt der Fraktionsvorsitzende Dr. Jens-Christian Kraft Frau 
Sabine Schiller zur Wahl als Stadtverordnetenvorsteherin vor, 
stellt diese vor und begründet seinen Vorschlag.
Die stellv. Stadtverordnetenvorsteherin Christine Schneider weist 
darauf hin, dass geheime Wahl im Vorfeld beantragt wurde und 
bittet aus jeder Fraktion eine Person für die Beaufsichtigung und 
Auszählung zu bestimmen.
Sodann folgt die Wahlhandlung und die Auszählung der Stim-
men.
Die stellv. Stadtverordnetenvorsteherin Christine Schneider teilt 
das Wahlergebnis wie folgend mit: Herr Bertin Geißler erhält 19 

die Stadtverordnete Frau Sabine Becker (SPD)
der Stadtverordnete Herr Tobias Bräunchen (CDU)
der Stadtverordnete Herr Jan Christian Gast (CDU)
der Stadtverordnete Herr Klaus-Dieter Geißler (CDU)
der Stadtverordnete Herr Jannis Georg Gigler (CDU)
der Stadtverordnete Herr Dimitrios Gotsis (SPD)
der Stadtverordnete Herr Alexander Jost (CDU)
die Stadtverordnete Frau Kornelia Kärcher (FDP)
der Stadtverordnete Herr Stephan Kolanus (CDU)
der Stadtverordnete Herr Ottmar Kowalsky (SPD)
der Stadtverordnete Herr Dr. Jens-Christian Kraft (CDU)
die Stadtverordnete Frau Michelle Kraft (CDU)
der Stadtverordnete Herr Dr. Robin Lynker (GRÜNE)
die Stadtverordnete Frau Cornelia Maykemper (FDP)
der Stadtverordnete Herr Benjamin Ochs (CDU)
die Stadtverordnete Frau Jutta Pfaff (GRÜNE)
der Stadtverordnete Herr Torben Preis (SPD)
die Stadtverordnete Frau Silke Röske (GRÜNE)
der Stadtverordnete Herr Jonas Schaum (GRÜNE)
die Stadtverordnete Frau Petra Schön (SPD)
die Stadtverordnete Frau Ida-Elena Schulz (GRÜNE)
der Stadtverordnete Herr Volker Schwalm (SPD)
der Stadtverordnete Herr Dr. Mathias Schwarz (SPD)
der Stadtverordnete Herr Norman Speier (SPD)
der Stadtverordnete Herr Markus Trier (CDU)
die Stadtverordnete Frau Sylvia Venohr (SPD)
der Stadtverordnete Herr Hartmut Wirth (SPD)
Der Magistrat:
Bürgermeister (Gast) Herr Jan-Erik Dort
1. Stadtrat (Gast) Herr Bernd Maroldt (SPD)
Stadtrat (Gast) Herr Mathias Fritz (CDU)
Stadtrat (Gast) Herr Till Klein (SPD)
Stadtrat (Gast) Herr Christian Mank (CDU)
Stadtrat (Gast) Herr Marko Martin (GRÜNE)
Stadtrat (Gast) Herr Franz Schneider (FDP)
Stadträtin (Gast) Frau Petra Schubert (GRÜNE)
Stadtrat (Gast) Herr Roman Schulz (SPD)
Entschuldigt fehlten:
der stellvertretende Vorsitzende der Stadtverordnetenversamm-
lung Herr Wolfgang Haußmann (GRÜNE)
der Stadtverordnete Herr Johannes Maykemper (FDP)
der Stadtverordnete Herr Steffen Preis (CDU)
der Stadtverordnete Herr Jens Ruppel (GRÜNE)
die Schriftführerin Frau Nadine Gierhardt
der Schriftführer Herr Markus Heeb
Ausländerbeiratsvorsitzender (Gast) Herr Dr. Awad Aljdi
die Vorsitzende des Seniorenbeirates (Gast) Frau Inge Leinweber
Ortsvorsteher (Gast) Herr Harald Pusch
Ortsvorsteher (Gast) Herr Michael Sauer
Schriftführer:
der Schriftführer Herr Dieter Jünger
Gäste:
---

Tagesordnung

1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung 
der ordnungsgemäßen Ladung sowie 
der Beschlussfähigkeit

2 Wahl der oder des Vorsitzenden der 
Stadtverordnetenversammlung

(107/2023)
Vorzimmer/022.31

3 Wahl einer Stellvertretung in die Ver-
bandsversammlung des Zweckverban-
des Lollar-Staufenberg

(106/2023)
Vorzimmer/708.12

4 Anbau und Sanierung Bauhof Lollar (99/2023)
FD 3.1/771.320

5 Zuschuss an den Sportverein Eintracht 
1920 Lollar e.V. für die Sanierung des 
Kunstrasenplatzes

(105/2023)
Gremien/562.11

6 Umbuchung von Mitteln für den Um-
bau des Sportplatzes in Salzböden im 
Haushaltsjahr 2022 sowie Übertragung 
in das Haushaltsjahr 2023 und Gewäh-
rung eines investiven Vereinszuschus-
ses an den Sportverein „Rot Weis Grün 
Salzböden 1960“

(94/2023)
Gremien/562.42

7 Schlussbericht über die Prüfung des 
Jahresabschlusses 2013

(110/2023)
FB 2/913.691

8 1. Änderungssatzung zur Satzung (Ba-
deordnung) und Gebührenordnung für 
das Waldschwimmbad der Stadt Lollar

(104/2023)
FD 2.1/574.30

9 Ein Baum für jedes Lollarer Baby;
Gemeinsamer Antrag von Bünd-
nis90/Die Grünen und SPD-Fraktion 
vom 01.11.2022 (eingegangen am 
13.01.2023)

(24/2023
1. Ergänzung)

Gremien/880.40

10 Verkehrsversuch „unechte Fahrradstra-
ße“;
Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grü-
nen vom 11.01.2023

(26/2023
1. Ergänzung)

FD 1.3/112.229

11 Mitgliedschaft in der Landschaftspfle-
gevereinigung Gießen e.V.; Benen-
nung des/der nicht stimmberechtigten 
Vertreter/s/in;
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen vom 18.02.2023

(119/2023)
Vorzimmer/039.1

12 Installation von Fahrrad-Servicestatio-
nen/Ladestationen im Stadtgebiet von 
Lollar;
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen 
von SPD und Bündnis 90/Die Grünen 
vom 22.02.2023

(120/2023)
Klima/650.016
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Stimmen und Frau Sabine Schiller erhält 14 Stimmen. Auf Nach-
frage durch die stellv. Stadtverordnetenvorsteherin erklärt Herr 
Bertin Geißler die Annahme der Wahl und bedankt sich sogleich 
für das ausgesprochene Vertrauen.
Frau Christine Schnieder übergibt sodann die Sitzungsleitung an 
den soeben gewählten Stadtverordnetenvorsteher.
Herr Bertin Geißler wird als Stadtverordnetenvorsteher gewählt.
Mit 19 zu 14 Stimmen ist Herr Geißler gewählt.

3 Wahl einer Stellvertretung in die Ver-
bandsversammlung des Zweckverban-
des Lollar-Staufenberg

106/2023
Vorzim-

mer/708.12
Der soeben gewählte Stadtverordnetenvorsteher Bertin Geißler 
ruft den Tagesordnungspunkt auf und bittet um Wahlvorschläge.
Der SPD-Fraktionsvorsitzende Norman Speier schlägt Herrn 
Dimitrios Gotsis zur Wahl vor. Weitere Vorschläge werden nicht 
getätigt. Als Stellvertreter für Herrn Schwalm in die Verbands-
versammlung des Zweckverbandes Lollar-Staufenberg wird Herr 
Dimitrios Gotsis gewählt.
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

4 Anbau und Sanierung Bauhof Lollar 99/2023
FD 3.1/771.320

Aus den Fachausschüssen (SBUNK und HFA) wird durch die 
Ausschussvorsitzenden von einstimmigen Beschlussempfeh-
lungen zur Annahme des Beschlussvorschlages berichtet. Ohne 
weitere Aussprache wird sodann beschlossen:
Die Entwurfsplanungen über die Erweiterung sowie energetische 
Sanierung des Bauhofs in Lollar von dem Architekturbüro Orth 
sowie dem Planer der Technischen Gebäudeausrüstung Büro 
TGAB Baumanagement GmbH werden zustimmend zur Kenntnis 
genommen. Die Planung wird umgesetzt.
Der im Haushalt fehlende Betrag in Höhe von 275.000 € ist im 
Haushalt 2023 als VE für 2024 bereits vorgesehen.
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

5 Zuschuss an den Sportverein Eintracht 
1920 Lollar e.V. für die Sanierung des 
Kunstrasenplatzes

105/2023
Gremien/562.11

Aus dem HFA berichtet Ausschussvorsitzender Hartmut Wirth 
von einstimmiger Beschlussempfehlung zur Annahme des Be-
schlusses.
Ohne weitere Debatte wird einstimmig ohne Enthaltung beschlos-
sen:
Im Haushaltsjahr 2022 werden 250.000,00 € unter Produkt 
42.4.10 vom Konto 61610000 außerplanmäßig umgebucht auf 
das Konto 71280000 und nach 2023 übertragen.
Dem Sportverein Eintracht 1920 Lollar e.V. wird für die Sanie-
rung des Kunstrasenplatzes eine Förderung von 250.000,00 € 
gewährt.
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

6 Umbuchung von Mitteln für den Um-
bau des Sportplatzes in Salzböden im 
Haushaltsjahr 2022 sowie Übertragung 
in das Haushaltsjahr 2023 und Gewäh-
rung eines investiven Vereinszuschus-
ses an den Sportverein „Rot Weis Grün 
Salzböden 1960“

94/2023
Gremien/562.42

Auch zu diesem TOP berichtet Ausschussvorsitzender Hartmut 
Wirth von einstimmiger Beschlussempfehlung zur Annahme des 
Beschlusses aus dem HFA und es wird ohne weitere Debatte 
einstimmig ohne Enthaltung beschlossen:
Die im Haushalt 2022 unter Produkt 42.4.10, Maßnahme 030, 
auf dem Konto 84285300 (Auszahlungen für sonstige Baumaß-
nahmen) zur Verfügung stehenden Mittel in Höhe von 50.000,00 
€ werden auf das Konto 84081800 (Investitionszuschüsse an 
übrige Bereiche) außerplanmäßig umgebucht und in das Haus-
haltsjahr 2023 übertragen.
Dem Sportverein „Rot-Weiß-Grün Salzböden 1960“ ist für die 
Planungsleistungen (Leistungsphasen 1 bis 4), die für die Erar-
beitung der Antragsunterlagen für einen Förderantrag erforderlich 
sind, ein Zuschuss in Höhe von 25.000,00 € zu gewähren.
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

7 Schlussbericht über die Prüfung des Jah-
resabschlusses 2013

110/2023
FB 2/913.691

Aus dem HFA berichtet Ausschussvorsitzender Hartmut Wirth 
mit einigen Bemerkungen von einstimmiger Beschlussempfeh-
lung zur Annahme des Beschlussvorschlages und es wird ohne 
weitere Debatte beschlossen:

Der Schlussbericht der Revision des Landkreises Gießen über 
die Prüfung des Jahresabschlusses 2013 wird zur Kenntnis ge-
nommen.
Das Rechnungsergebnis schließt für das Haushaltsjahr 2013 
mit einer Unterdeckung in Höhe von 2.283.383,92 € ab. Das 
Finanzergebnis weist einen Zahlungsfehlbetrag in Höhe 
von 2.389.321,69 € aus. Die Bilanzsumme beläuft sich auf 
46.781.915,08 € und erhöht sich im Vergleich zum Vorjahr um 
878.187,71 €.
Dem Magistrat der Stadt Lollar wird gemäß § 114 Abs. 1 Hessi-
sche Gemeindeordnung (HGO) Entlastung erteilt.
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
8 1. Änderungssatzung zur Satzung (Bade-

ordnung) und Gebührenordnung für das 
Waldschwimmbad der Stadt Lollar

104/2023
FD 2.1/574.30

Ausschussvorsitzender Hartmut Wirth berichtet aus dem HFA, 
der die Beschlussempfehlung gibt, im Rahmen der Satzungsän-
derung keine Preiserhöhungen vorzunehmen.
Ohne Aussprache stellt der Stadtverordnetenvorsteher Bertin 
Geißler zunächst eine Streichung von § 20 Abs. 3, der die Preis-
erhöhungen beinhaltet, zur Abstimmung. Dies wird einstimmig 
angenommen.
Es folgt die Abstimmung über die 1. Änderungssatzung ohne § 
20 Abs. 3, welche einstimmig angenommen wird.
Aufgrund der §§ 5, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemein-
deordnung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 07. 
März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 11. Dezember 2020 (GVBl. I S. 915) und der §§ 
1 bis 5a, 6a und 10 des Hessischen Gesetzes über kommunale 
Abgaben (KAG) vom 24. März 2013 (GVBl. I S. 134), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. Mai 2018 (GVBl. I 
S. 247) hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lollar 
in ihrer Sitzung am die nachfolgende
1. Satzung zur Änderung der Satzung (Badeordnung) und 
Gebührenordnung für das Waldschwimmbad der Stadt Lollar
beschlossen.

Artikel 1
Die Satzung (Badeordnung) und Gebührenordnung für das Wald-
schwimmbad der Stadt Lollar vom 15.12.2017 wird wie folgt ge-
ändert:
§ 13 Abs. 1 Badekleidung erhält folgenden Wortlaut:
Der Aufenthalt im Freibad ist nur in ortsüblicher Badekleidung ge-
stattet. Die Entscheidung darüber, ob eine Badekleidung diesen 
Anforderungen entspricht, obliegt dem Pächter in Abstimmung 
mit der Stadt. Der Zutritt zu den Becken in Straßenbekleidung 
ist ausdrücklich untersagt.
§ 13 Abs. 2 Badekleidung erhält folgenden Wortlaut:
Badeschuhe dürfen in den Becken nicht benutzt werden.
§ 15 Abs. 2 Allgemeines Verhalten im Bad wird ergänzt:
h) Essen (Pizza etc.) zum Freibad liefern zu lassen.
§ 16 Abs. 5 Besonderes Verhalten im Bad erhält folgenden 
Wortlaut:
Einzelanordnungen des Badepersonals ist unverzüglich Folge zu 
leisten. Für Unfälle, die sich bei der Benutzung der Sprunganlage 
ereignen, wird nur gehaftet, wenn dem Aufsichtspersonal Vorsatz 
oder grobe Fahrlässigkeit nachgewiesen wird.
§ 20 Abs. 4 Gebühren erhält folgenden Wortlaut:
Als Familie gelten dabei mindestens ein/e Erziehungsberechtigte/r 
und deren/dessen Kinder im lohnsteuerrechtlichen Sinne im Alter 
von 6 bis einschließlich 17 Jahren.
§ 20 Abs. 5 Gebühren erhält folgenden Wortlaut:
Die Zehnerkarten A und B gelten ab dem Jahr der ersten Nutzung 
und für das nachfolgende Saisonjahr.
§ 20 Abs. 6 Gebühren erhält folgenden Wortlaut:
Bei Eintritt mit einer Zehner- oder Saisonkarte der Kategorie B 
sowie einer Familiensaisonkarte/Beikarte ist auf Verlangen ein 
entsprechendes Ausweisdokument vorzulegen.
§ 20 Abs. 7 Gebühren erhält folgenden Wortlaut:
Bei Verlust des Garderobenschlüssels hat der Badegast für die 
Beschaffung und Montage eines neuen Schlosses eine Entschä-
digung von 20,00 € zu bezahlen.

Artikel 2
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)
9 Ein Baum für jedes Lollarer Baby;

Gemeinsamer Antrag von Bündnis90/
Die Grünen und SPD-Fraktion vom 
01.11.2022 (eingegangen am 13.01.2023)

24/2023
1. Ergänzung

Gremien/880.40



Lollarer Nachrichten	 - 5 -� Nr. 15/2023

Der Verkehrsversuch soll 1 Jahr andauern.
Die Feuerwehr Lollar wird weiterhin vollumfänglich die Schur zu 
Trainings-, Vereins- und Einsatzzwecken sperren.
Es soll eine Kooperation mit der Grundschule, der Verkehrspo-
lizei, Eltern und Kinder bezüglich eines sicheren und autofreien 
Schulwegs angestrebt werden.
19 Ja-Stimme(n), 14 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

11 Mitgliedschaft in der Landschaftspfle-
gevereinigung Gießen e.V.; Benen-
nung des/der nicht stimmberechtigten 
Vertreter/s/in;
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen vom 18.02.2023

119/2023
Vorzim-

mer/039.1

Ohne Wortbeiträge wird mehrheitlich beschlossen:
Frau Jutta Pfaff wird als nicht stimmberechtigte Vertreterin Lol-
lars in der Landschaftspflegevereinigung e.V. des Landkreises 
Gießen gewählt.
24 Ja-Stimme(n), 2 Gegenstimme(n), 7 Stimmenthaltung(en)

12 Installation von Fahrrad-Servicestatio-
nen/Ladestationen im Stadtgebiet von 
Lollar;
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von 
SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 
22.02.2023

120/2023
Klima/650.016

Für die antragstellenden Fraktionen begründet Norman Speier 
den Antrag. Der Stadtverordnete Jannis Gigler spricht dagegen 
und begründet dies umfassend.
Ohne weitere Wortbeiträge wird sodann beschlossen:

1. Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, wo im Stadtge-
biet Lollar in Zusammenarbeit mit potenziellen Betreibern 
Fahrrad-Servicestationen/Ladestationen installiert werden 
können und diese zu beschaffen. Die genauen Orte sind mit 
den Ortsbeiräten abzustimmen. Ziel soll es sein, in jedem 
Stadtteil eine Ladestation zu errichten.

2. Um den Betrieb (Wartung und Instandhaltung) und soziale 
Kontrolle zu gewährleisten, sucht die Stadt Lollar Kooperati-
onspartner. Dazu tritt sie in Gespräche mit z.B. Gewerbetrei-
benden, der Wohnungswirtschaft, Vereinen und Institutionen 
ein.

3. Es ist zu prüfen, ob Förderungen des Landes, des Bundes 
oder der EU dafür beantragt werden können.

19 Ja-Stimme(n), 13 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en)

13 Mitteilungen

13.1 Erweiterung der Kita „Kunterbunt“, Grü-
ner Weg 10, Lollar;
Mitteilung zum Abschluss der Maßnah-
me

57/2023
FD 3.1/623.35

Der Aktenvermerk vom 25.01.2023, zum Abschluss der Erweite-
rung der Kita „Kunterbunt“, wird zur Kenntnis genommen.
Zur Kenntnis genommen

13.2 HSGB Kompakt - OVG Niedersachsen - 
Bauaufsicht kann die Beseitigung von 
Schottergärten anordnen

77/2023
FD 3.1/630.1

Der Auszug aus dem HSGB Kompakt zum Thema Schottergärten 
wird zur Kenntnis genommen.
Zur Kenntnis genommen

14 Schriftliche Anfragen

14.1 Beantwortung der Anfrage der CDU-
Fraktion vom 20.11.2022
hier: Laufende Bauprojekte und Pla-
nungsaufträge

12/2023
FD 3.1/602.0

Die Beantwortung zur Anfrage der CDU-Fraktion wird zur Kennt-
nis genommen.
Zur Kenntnis genommen

14.2 Retentionsmaßnahmen aufgrund eines 
städtebaulichen Vertrages;
Anfrage der CDU-Fraktion vom 
22.02.2023

113/2023
FD 3.1/621.411

Die Anfrage der CDU-Fraktion vom 22. Februar 2023 sowie die 
Antwort der Verwaltung vom 27.02.2023 werden zur Kenntnis 
genommen.

Aus dem SIJKS-Ausschuss berichtet die Ausschussvorsitzende 
Silke Röske von einem einstimmigen Ergebnis zu der nachsthen-
den Neuformulierung des Antrages von den Fraktionen Bündnis 
90/Die Grünen und SPD.
Ohne weitere Wortbeiträge wird dieser im Ausschuss neu formu-
lierte Antrag sodann beschlossen.
Der Magistrat der Stadt Lollar möge zum nächstmöglichen Ter-
min jedem neugeborenen Baby der Stadt ein Willkommenspaket 
zukommen lassen. Dieses Paket beinhaltet ein gestaltetes Hand-
tuch, Blumensamen, ein Grußwort sowie die Anmeldung zur Kita.
Darüber hinaus bietet die Stadt Lollar den Erwerb eines Baumes 
an, der durch die Stadt an einem Tag im Jahr gemeinsam auf 
dem Gelände der Stadt gepflanzt und mit einer entsprechenden 
Namensplakette versehen wird.
Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

10 Verkehrsversuch 
„unechte Fahrradstraße“;
Antrag der Fraktion Bündnis90/
Die Grünen vom 11.01.2023

26/2023
1. Ergänzung

FD 1.3/112.229

Aus dem SBUNK-Ausschuss berichtet die Ausschussvorsitzende 
Jutta Pfaff von einem Änderungsantrag, der in dem nachstehen-
den Beschlusstext berücksichtigt ist.
Der Fraktionsvorsitzende der SPD, Norman Speier, weist auf die 
Problemstellung aus der angedachten Ampelanlage in der Gie-
ßener Straße / Kreuzung Kirchstraße / Bleichstraße hin und gibt 
die Anregung für die Straßenverkehrsbehörde, eine Führung über 
das „Heyergässchen“ im Vorfeld zu bedenken und zu diskutieren.
Für die CDU-Fraktion teilt Dr. Jens-Christian Kraft mit, dass diese 
den Verkehrsversuch ablehnt und begründet dies ausführlich.
Es folgen weitere Wortbeiträge und Dr. Kraft beantragt für die 
CDU-Frakiton namentliche Abstimmung. Diese bringt nachste-
hendes Ergebnis.

Mit Ja stimmten: Mit Nein stimmten:
Frau Heidelore Alt (GRÜNE) Herr Tobias Bräunchen (CDU)
Frau Theresa Alt (GRÜNE) Herr Jan Christian Gast (CDU)
Frau Annegret Bastian (SPD) Herr Klaus-Dieter Geißler 

(CDU)
Frau Sabine Becker (SPD) Herr Jannis Georg Gigler 

(CDU)
Herr Bertin Geißler (SPD) Herr Alexander Jost (CDU)
Herr Dimitrios Gotsis (SPD) Frau Kornelia Kärcher (FDP)
Herr Ottmar Kowalsky (SPD) Herr Stephan Kolanus (CDU)
Herr Dr. Robin Lynker (GRÜNE) Herr Dr. Jens-Christian Kraft 

(CDU)
Frau Jutta Pfaff (GRÜNE) Frau Michelle Kraft (CDU)
Herr Torben Preis (SPD) Frau Cornelia Maykemper 

(FDP)
Frau Silke Röske (GRÜNE) Herr Benjamin Ochs (CDU)
Herr Jonas Schaum (GRÜNE) Frau Sabine Schiller (CDU)
Frau Petra Schön (SPD) Frau Christ ine Schneider 

(FDP)
Frau Ida-Elena Schulz (GRÜNE) Herr Markus Trier (CDU)
Herr Volker Schwalm (SPD)
Herr Dr. Mathias Schwarz (SPD)
Herr Norman Speier (SPD)
Frau Sylvia Venohr (SPD)
Herr Hartmut Wrth (SPD)
Der Magistrat und die Ortspolizeibehörde sollen einen Verkehrs-
versuch “unechte Fahrradstraße” möglichst ab April 2023 veran-
lassen. Hierzu sollen zeitnah Abstimmungsgespräche mit den zu 
beteiligten Behörden der Polizei, Hessen Mobil, der Feuerwehr 
und der Verkehrsbehörde des Landkreises Gießen geführt wer-
den.
Folgende Trassenführungen soll eingerichtet werden:
K29 -Einmündung Ostendstr. - Daubringer Straße - Kreuzung 
Lumdastraße - Schur - Bleichstraße- Kirchstraße- Lahntalradweg
Aktuell verkehrsberuhigte Bereiche (Grundschule/Schur und 
Kirchstraße), sowie der Kreuzungsbereich Daubringer Str./Schur 
sollen keine Umwidmung, jedoch eine plakative Beschilderung 
der „Fahrrad-Route“ erfahren.
Zusätzlich soll eine Lichtzeichenanlage (Ampel) an der Kreuzung 
Kirchstr. /Gießenerstr. /Bleichstr, auf Grund der örtlichen Nähe 
zur KiTa Flohkiste, dem Hausarztzentrum, der Lahntalapotheke, 
sowie des durchzuführenden Verkehrsversuchs „unechte Fahr-
radstraße“, eingerichtet werden.
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Möglichkeit geben, sich umfassend zu dem Thema „energieeffizi-
entes Bauen und Sanieren sowie E-Mobilität“ zu informieren. Die 
Klimaschutzmanager haben deshalb Unternehmen, Handwerks-
betriebe und Dienstleister aus der Region dazu einladen, sich 
und Ihre Produkte auf der Energieeffizienzmesse vorzustellen.
Die Aussteller kommen vorzugsweise aus den Bereichen:
•	 Alternative Heizungssysteme / Pelletsfeuerung
•	 Energieeffiziente Lüftungsanlagen
•	 Thermische Hülle, ökologische Dämmmaterialien
•	 Regenerative Energieerzeugung, PV-Anlagen, Mini PV An-

lagen
•	 Beratungs- und Finanzierungsdienstleistungen, Energieef-

fizienzberatung, Finanzberatung
•	 E-Mobilität / Mobile Radservicestation
Attraktives Rahmenprogramm geplant
Nach der offiziellen Eröffnung um 10:00 werden parallel zu den 
Ausstellungs- und Informationsständen im Innen- und Außenbe-
reich der Stadthalle werden einige Unternehmen wieder die Mög-
lichkeit nutzen ihre Dienstleistungen in einer kurzen Präsentation 
vorzustellen. Darunter gibt es zum Beispiel ein Fachvortrag zu 
Geothermie der Landesenergieagentur Hessen aber auch Infor-
mationen zu PV- und Mini-PV-Anlagen, zur richtigen Baufinanzie-
rung/Fördermittelbeantragung. Den Abschluss der Vortragsreihe 
bildet Prof. Dr. Christoph Müller, Universität Gießen und Leiter 
der Umweltbeobachtung- und Klimafolgenforschungsstation in 
Leihgestern. Müller spricht zum „Klimawandel und seine Folgen“.
Eisblockwette der DBU
Bereits im Außenbereich der Stadthalle erwartet die Besucher 
unterschiedliche Aussteller, unteranderem die Eisblockwette der 
DBU. Zwei Modellhäuser stehen am Rathausvorplatz, eines ist 
gedämmt und eines nicht. Die Häuser werden jeweils mit der 
gleichen Menge Eis gefüllt. In einem Gewinnspiel dürfen die 
Messebesucher die Menge an abgetautem Wasser schätzen, 
die über das Wochenende in den jeweiligen Auffangbehälter der 
beiden Häuser anfällt.
Fahrradservicewerkstatt vor Ort
Für ein speziellen Service sorgt der Bike Service Center aus 
Rechenberg. Bürger können gegen eine kleine Gebühr am Mes-
setag ihr Fahrrad oder ihr E-Bike direkt vor Ort an der mobilen 
Servicewerkstatt überprüfen lassen.

Kleine Reparaturen werden gleich an Ort und Stelle vorgenom-
men. Die mobile Werkstatt ist ab der Eröffnung um 10:00 Uhr vor 
Ort, Termine müssen nicht vereinbart werden.
Weitere Stände im Freigelände informieren zu Pellets- und Block-
heizkraftwerke, E-Mobilität, E-Fahrräder und E-Roller, Bio-Bikes 
und Initiativen aus der Region machen auf die Folgen des Kli-
mawandels, nachhaltige Landwirtschaft und auf das Stadtradeln 
aufmerksam.
Fahrräder und E-Bikes, unteranderem das städtische Lastenrad, 
können in einem kleinen Test-Parcours vor Ort auch gleich Probe 
gefahren werden.

14.3 Quartalsweise Verteilung der Steuerein-
nahmen;
Anfrage der CDU-Frak t ion vom 
22.02.2023

114/2023
FB 2/902.81

Die Anfrage der CDU-Fraktion vom 22. Februar 2023 sowie die 
Antwort der Verwaltung vom 01.03.2023 werden zur Kenntnis 
genommen.

15 Verleihung der Ehrenbezeichnung 
„Stadtälteste/r“;
Aushändigung der Urkunden

100/2023
Vorzimmer/021.15

* * * * *
Es folgt eine kurze Sitzungsunterbrechung von 20:00 Uhr bis 

20:05 Uhr
* * * * *

Der Stadtverordnetenvorsteher Bertin Geißler fasst die kommu-
nalpolitischen Tätigkeiten der zu ehrenden Personen - auch von 
Herrn Gerald Weber der sich entschuldigen lässt - kurz zusam-
men.
Der Stadtverordnetenvorsteher Bertin Geißler schließt die Sit-
zung um 20:09 Uhr - danach folgen noch einige Grußworte zu 
Ehren des ausgeschiedenen Stadtverordnetenvorstehers Horst 
Klinkel.
Die geleistete ehrenamtliche Tätigkeit der zu Ehrenden wird ge-
würdigt und die Urkunden zur Verleihung der Ehrenbezeichnung 
„Stadtälteste“ an Frau Edith Klinkel und Herrn Horst Klinkel sowie 
ein Präsent werden durch den Stadtverordnetenvorsteher Bertin 
Geißler und Herrn Bürgermeister Jan-Erik Dort übergeben.
Ohne Abstimmung
Lollar, 23.03.2023

Christine Schneider
Stellv. Stadtverordnetenvorsteherin

Dieter Jünger
der Schriftführer

Bertin Geißler
Stadtverordnetenvorsteher

Energieeffizienzmesse 2023 - 
Stadthalle Linden am 22. April

Die Kommunen Linden, Pohlheim und Langgöns planen nach 
dem letztjährigen Erfolg der ersten Energieeffizienzmesse in 
Langgöns auch in diesem Jahr wieder eine gemeinsame Messe. 
Diese findet am Samstag, den 22. April 2023 in der Stadthalle 
Linden von 10:00 bis 18:00 Uhr statt. Der Eintritt ist für die Bürge-
rinnen und Bürger kostenfrei. Die Messe soll den Besuchern die 
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Grüner Strom aus Sonne, Wind und Wasser
Landkreis lädt zur gemeinsamen Fahrradtour 

am 29. April ein
Landkreis Gießen. Unter dem Motto „Grüner Strom aus Sonne, 
Wind und Wasser“ veranstaltet das Klimaschutz-Team des Land-
kreises Gießen am Samstag, 29. April, eine Fahrradtour, während 
der sich Interessierte über erneuerbare Energien in der Region 
informieren können. Der Ausflug führt vom Wasserkraftwerk in 
Lollar zum Solarpark „Buchenberg“ in Staufenberg-Daubringen 
und weiter zum neu eröffneten Windpark „Lumdatal“ im Staufen-
berger Stadtwald. An jeder Station wird es Führungen seitens der 
Betreiber sowie Möglichkeiten für eigene Fragen geben. Auch 
Landrätin Anita Schneider tritt in die Pedale, um sich gemeinsam 
mit interessierten Bürger:innen über die Energieangebote vor Ort 
auszutauschen: „Mit Blick auf die Klimaschutzziele und die Ver-
sorgungssicherheit wird der Ausbau von erneuerbaren Energien 
immer wichtiger. Der Landkreis Gießen leistet seinen Beitrag und 
bietet bereits das Potential, circa 77.000 Haushalte mit Strom 
aus erneuerbaren Energien zu versorgen. Wir möchten daher 
die Gelegenheit geben, sich ein Bild von drei verschiedenen Er-
zeugungsanlagen zu machen, die in kommunaler und regionaler 
Zusammenarbeit entstanden sind.“ Los geht es um 9.45 Uhr an 
dem kleinen Fahrrad-Rastplatz auf Höhe der Marburger Straße 
77, Ecke L3059 in Lollar. Zwischen 10 und 11 Uhr wird das Was-
serkraftwerk Lollar besichtigt, zwischen 11.30 und 12.15 Uhr steht 
der Solarpark „Buchenberg“ auf dem Programm und ab 13 Uhr 
findet der Abschluss auf dem Gelände des Windparks „Lumdatal“ 
statt. Die letzte Station wird neben der Landrätin auch von Bür-
germeister Peter Gefeller begleitet. Dort angelangt stehen für die 
Teilnehmenden Erfrischungsgetränke und Snacks zum Verkauf 
bereit. Wer nicht bei der Fahrradtour mitradeln möchte, kann die 
einzelnen Stationen zu den genannten Zeiten auch selbststän-
dig ansteuern. Da sich der Windpark im Waldgebiet befindet, ist 
dieser nicht mit dem Auto zu erreichen. Ein Shuttle-Service kann 
bei Bedarf angefragt werden. Nach Veranstaltungsende erfolgt 
die Heimfahrt als Teil der Radgruppe zum Lollarer Bahnhof oder 
individuell ab dem Windpark.
In jedem Fall bittet das Klimaschutz-Team des Landkreises Gie-
ßen um vorherige Anmeldungen bis zum 24. April bei Isabel Gu-
zic per E-Mail an isabel.guzic@lkgi.de. Wen der Energiepfad im 
Landkreis Gießen auf der Strecke von Lollar über Daubringen bis 
in den Staufenberger Stadtwald interessiert, kann diesen künftig 
auch eigenständig zu Fuß oder mit dem Rad erkunden mithilfe 
des Informationsmaterials unter giessener-land.gim.guide.

Wichtige Impulse für schnelles 
Internet im Landkreis Gießen

Landrätin Anita Schneider zur kommunalen 
Digitalpolitikerin ausgezeichnet

Landkreis Gießen. Seit Beginn ihrer Amtszeit als Landrätin im 
Landkreis Gießen setzt sich Anita Schneider für den flächen-
deckenden Breitbandausbau im gesamten Kreisgebiet ein. Für 
dieses Engagement wurde sie nun vom Bundesverband Breit-
bandkommunikation e.V. (BREKO) in Wiesbaden als kommuna-
le Digitalpolitikerin ausgezeichnet. Anita Schneider ist seit 2010 
Landrätin des Landkreises Gießen. Als eine ihrer ersten Initiativen 
hat sie den Ausbau des schnellen Internets für alle 18 Städte und 
Gemeinden im Kreis durch interkommunale Zusammenarbeit mit 
auf den Weg gebracht. Um die vielfältigen Herausforderungen, die 
mit dem Breitbandausbau einhergehen, an einer Stelle zu bündeln 
und die Kommunen zu entlasten, wurden die Breitband Gießen 
GmbH und eine Beteiligungsgesellschaft in den Jahren 2011 und 
2012 gegründet. Seitdem sind alle Städte und Gemeinden des 
Landkreises Gießen unter einem Dach vereint. Dies hat unter an-
derem zur Folge, dass die Kosten für die kommunalen Haushalte - 
auch durch die zentrale Beantragung von Fördermitteln durch den 
Landkreis - geringgehalten werden konnten. „Sie haben vor zwölf 
Jahren Pionierarbeit geleistet und sind außergewöhnliche Wege 
gegangen. Damals war der Breitbandmarkt noch ein ganz anderer. 
Sie haben wichtige Impulse gesetzt und für einen der ersten Kreise 
die flächendeckende Versorgung aller Haushalte mit schnellem 
Internet in Angriff genommen“, lobte Roman Skrodzki, Referent 
für Kommunalpolitik des Bundesverbandes, das Engagement bei 
der Verleihung der Auszeichnung. Anita Schneider hatte diese im 
Rahmen der Digital- und Glasfasermesse fiberdays in Wiesbaden 
erhalten und zeigte sich erfreut: 

Uhrzeit Vorträge Referent*in
10:00 Offizielle Eröffnung

Vorträge 30 min
10:30 „Finanzierung energeti-

scher Maßnahmen“
Ilona Roth,
 Sparkasse Gießen

11:00 „Heizen mit Pellets 
- Wärmenetz“

Tilly Hedrich GmbH & 
Co. KG

11:45 Heizen und Kühlen mit Erd-
wärme und Wärmepumpe

Andreas Hofheinz, LEA 
Hessen GmbH,

12:30 Schritt für Schritt zur eige-
nen PV-Anlage

Christian Adams, Ene-
rix

13:15 Mini-PV-Anlagen 
- was steckt dahinter? 
Lohnt sich dies?

Rüdiger Schaub, ein-
fachmachen.energy

13:45 Pause
14:15 Titel wird noch bekannt ge-

geben
Stadtwerke Gießen

15:00 Roller Leasing und mobile 
Speicher

Sören Heine, Mobile 
Stromer GmbH

15:45 Mini-PV Anlagen, das bes-
sere Kraftwerk

Alexander Moos, Moos 
Green Energy Solution

16:30 Der Klimawandel und seine 
Folgen

Prof. Dr. Christoph Mül-
ler, Justus Liebig Uni-
versität Gießen

17:15 Bürgersonnenkraftwerke Sonneninitiative e.V.
18:00 Ende

Ausstellerverzeichnis Energieeffizienzmesse 22. April 2023

Aktuell  |  Erfolgreich  |  Informativ
Ihre Lollarer Nachrichten
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•	 Die Schadstoffe werden mitsamt den Gebinden entsorgt, 
Sie erhalten Ihre Gefäße nicht zurück.

•	 Schadstoffe müssen immer persönlich den Fachkräften 
übergeben werden. Auf keinen Fall dürfen sie einfach ab-
gestellt werden!

•	 Das Schadstoffmobil benötigt Zeit für den Auf- und Abbau. 
Bitte seien Sie daher pünktlich. Die Abgabe ist nur im je-
weils angegebenen Zeitraum möglich.

•	 Auch kleine Elektrogeräte bis Toastergröße werden am 
Schadstoffmobil angenommen.

•	 Dispersionsfarbe (Wandfarbe) ist kein schadstoffhaltiger 
Abfall. Völlig ausgehärtet kann sie bedenkenlos in die Rest-
mülltonne und der leere Eimer in die Gelbe Tonne gegeben 
werden. Flüssige Dispersionsfarbe wird am Schadstoffmo-
bil angenommen.

„Digitalisierung kann viele Herausforderungen lösen, Prozesse 
vereinfachen und die Regionalentwicklung vorantreiben. Die 
wichtigste Voraussetzung dafür ist die Versorgung unserer Be-
völkerung mit schnellem Internet. Allein aus dieser Überzeugung 
heraus liegt mir der flächendeckende Breitbandausbau innerhalb 
unseres Landkreises seit Beginn meiner Amtszeit ganz besonders 
am Herzen.“ Aktuell steht in der Ausbaustufe III die Anbindung 
der Schulen und öffentlichen Gebäude wie Rathäuser und Feu-
erwehrhäuser an. Außerdem erhalten außenliegende Höfe und 
Gewerbestandorte Glasfaseranschlüsse bis ans Haus. Parallel 
dazu ist die Ausbaustufe IV in Vorbereitung: Flächendeckender 
Breitbandausbau bis in jedes Haus.
Hintergrund: Bundesverband Breitbandkommunikation e.V. 
(BREKO)
Der Bundesverband Breitbandkommunikation e.V. ist mit über 
440 Mitgliedsunternehmen der führende Glasfaserverband in 
Deutschland. Seine Mitglieder setzen auf zukunftssichere Glas-
faser und zeichnen für mehr als 70 Prozent des Ausbaus von 
Glasfaseranschlüssen in Deutschland verantwortlich. Die im 
Verband organisierten Telekommunikations-Netzbetreiber ver-
sorgen sowohl Ballungsräume als auch ländliche Gebiete mit 
Glasfaseranschlüssen.

Roman Skrodzki, Referent für Kommunalpolitik (l.) und Ge-
schäftsführer Dr. Stephan Albers (r.) vom Bundesverband für 
Breitbandkommunikation e.V. zeichnen Landrätin Anita Schneider 
zur kommunalen Digitalpolitikerin aus. (Foto: Landkreis Gießen)

Mobile Schadstoffsammlung 
im Landkreis Gießen

Das Schadstoffmobil kommt am Dienstag, 09.05.2023 nach Lollar
Odenhausen, Mehrzweckhalle�  13:00 - 13:30 Uhr
Ruttershausen, Gemeinschaftshaus � 14:00 - 14:30 Uhr
Lollar, Festplatz �  15:00 - 16:00 Uhr
Wer die Termine in Lollar nicht wahrnehmen kann, kann die re-
gelmäßigen Abgabetermine nutzen.
Diese sind:
•	 An jedem Samstag von 9 - 12 Uhr im Abfallwirtschaftszent-

rum AWZ Gießen (Lahnstraße 220).
•	 Am jeweils ersten Freitag im Monat von 15 - 17 Uhr auf dem 

Festplatz auf der Helle in Laubach.
•	 Jeweils am ersten Mittwoch im Monat können Gewerbe-

betriebe von 9 - 11 Uhr im Abfallwirtschaftszentrum AWZ 
Gießen (Lahnstraße 220) im Rahmen der gesetzlichen 
Kleinmengenregelung gefährliche Abfälle (gegen Übernah-
meschein und kostenpflichtig wie bisher) am Schadstoffmo-
bil abgeben.

Bitte beachten Sie:
•	 Für Privatpersonen ist die Abgabe kostenlos, ausgenom-

men Pulver-Feuerlöscher (Anlieferung kostenpflichtig, alter-
nativ kostenlose Rückgabe im Fachhandel).

•	 Höchstmenge: 100 kg/Anlieferung, je Gefäß: 20 kg bzw. 20 
l Inhalt.

•	 Bitte liefern Sie die Gefäße dicht verschlossen und gut les-
bar beschriftet an.

Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!
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Überforderung, Vernachlässigung 
und Streit sind in vielen 
Familien Alltag. 
SOS-Kinderdorf stärkt benachteiligte Familien 
mit offenen und ambulanten Angeboten frühzeitig, 
damit Kinder geborgen aufwachsen können.  

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de

- Anzeige -


